
METHODISCHE RATSCHLÄGE

Zum Plan der 
politischen Massenarbeit

(NW) Im Bericht des ZK der SED an den XI. Partei­
tag heißt es: „Die politische Massenarbeit der Par­
tei erzielt ihre Wirksamkeit vor allem dadurch, daß 
sie aufs engste mit der gesellschaftlichen Praxis, 
mit dem täglichen Kampf um die Friedenssiche­
rung, mit dem Leben der Menschen verbunden ist." 
Voraussetzung dafür ist, die politische Massenar­
beit zielgerichtet und vorausschauend zu planen. 
Das erfolgt mit den Plänen der politischen Massen­
arbeit.
• Pläne der politischen Massenarbeit sind Füh­
rungsdokumente von
- Bezirks- und Kreisleitungen der SED,
- Zentralen Parteileitungen von Kombinaten, Be­
trieben, Hoch- und Fachschulen sowie anderen ge­
sellschaftlichen Einrichtungen und
- Leitungen von größeren Grundorganisationen.
• Ausgehend von den Beschlüssen der Partei und 
einer Analyse der Bewußtseinsentwicklung wird in 
den Plänen der politischen Massenarbeit festge­
legt, welche Grundfragen in einem bestimmten 
Zeitabschnitt vorrangig in der politischen Massenar­
beit zu klären sind.
• Der Plan der politischen Massenarbeit orientiert 
auf die Standpunkte, Haltungen und schöpferi­
schen Initiativen, die zur Erfüllung der volkswirt­
schaftlichen Aufgaben zu entwickeln sind.
• In ihm werden die Aktivitäten der Massenorgani­
sationen für eine überzeugende politisch-ideologi­
sche Arbeit und die sich daraus ergebenden Anfor­
derungen an die Genossen festgehalten.
• Schwerpunkte bei der Planung der politischen

Massenarbeit sind immer die’aktuellen politischen 
Aufgaben sowie die damit verbundene gezielte Ver­
mittlung der Weltanschauung der Arbeiterklasse, 
ist die Gestaltung einer wirkungsvollen ökonomi­
schen Agitation und Propaganda.
Zur Verwirklichung dieser inhaltlichen Schwer­
punkte werden in den Plan der politischen Massen­
arbeit aufgenommen:
• Propagandistische Veranstaltungen, Problemdis­
kussionen, differenzierte Gespräche, Erfahrungs­
austausche und andere Formen und Methoden ei­
ner wirkungsvollen Massenarbeit;
• der Einsatz der Mitglieder der Parteileitungen, 
der staatlichen Leiter, der Funktionäre der gesell- 
schaftliphen Organisationen in den Arbeitskollekti­
ven bzw. in Versammlungen und Beratungen der 
Gewerkschaft, der FDJ und anderer Massenorgani­
sationen, in Bürgerberatungen und Aussprachen 
am Arbeitsplatz zur Beantwortung von Fragen aus 
dem aktuellen Tagesgeschehen sowie zur rechtzei­
tigen und umfassenden Information der Werktäti­
gen zum Plangeschehen;
• die Anleitung und Qualifizierung der Agitatoren 
und Propagandisten und deren zielgerichteter Ein­
satz;
• die wirkungsvolle Organisierung und Gestaltung 
der Sichtagitation sowie
• die politisch-ideologischen Schwerpunkte, «die 
verstärkt in der Betriebszeitung behandelt werden. 
Die Pläne der politischen Massenarbeit werden in 
der Regel erarbeitet
• für derLZeitraum von etwa 2 bis 4 Monaten bzw.
• in Vorbereitung von gesellschaftlichen Höhe­
punkten wie Parteitagen, Jahrestagen und Wahlen.
• Der Plan der politischen Massenarbeit als Füh­
rungsdokument der Parteileitungen ist vor allem 
dann von Wert, wenn er überschaubar und kontrol­
lierbar ist.
• Seine Erfüllung wird in den Sekretariats- bzw. 
Parteileitungssitzungen regelmäßig eingeschätzt.

Informationen

Neue Maßstäbe — neue Ziele
(NW) Die APO im Bereich Entwick­
lung und Konstruktion des VEB Werk­
zeugmaschinenfabrik VOGTLAND 
Plauen hat sich in Auswertung des 
XI. Parteitages der SED anspruchs­
volle Ziele gestellt, die Inhalt des nach 
den neuen Maßstäben überarbeiteten 
Kampfprogramms geworden sind und 
Eingang in die Wettbewerbsverpflich­
tungen der Arbeitskollektive fanden. 
Vorausgegangen ist die Diskussion 
über die Dokumente des XI. Parteita­
ges in der Mitgliederversammlung 
und in den Gewerkschaftskollektiven.

So soll ein Neuheitsgrad von 78 Pro­
zent bei Sondermaschinen und Takt­
straßen erreicht werden.
Um die Erzeugnisqualität zu verbes­
sern und um den Aufwand zu senken, 
werden alle risikobehafteten neuent­
wickelten Baugruppen vorerprobt. 
Zwei Jugendforscherkollektive befas­
sen sich mit dem Thema „Werkzeug­
überwachung auf der Basis mikroelek­
tronischer Steuerungstechnik". Ein 
weiteres Jugendforscherkollektiv der 
FDJ soll gebildet werden zur Erarbei­
tung einer CAD/CAM-Lösung für die

Konstruktion und Produktion von 
Blockspindelstöcken. Jeder zweite 
Beschäftigte des Bereiches qualifi­
ziert sich im Rahmen von WeiterBil- 
dungsmaßnahmen für die volle Nut­
zung der vorhandenen CAD-Technik. 
Die Leitung der APO hat in ihrem Ar­
beitsplan genau festgelegt, wie die 
termingetreue und qualitätsgerechte 
Verwirklichung der Vorhaben ihres 
Kampfprogramms und die Erfüllung 
der Verpflichtung im sozialistischen 
Wettbewerb kontrolliert werden. Um 
die Kampfkraft des Parteikollektivs zu 
stärken und die Kollektivität der Lei­
tung zu erhöhen, finden Erfahrungs­
austausche mit anderen APO statt.
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